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Ein besonderer Ort! Am 16. Juli fi ndet der Ein besonderer Ort! Am 16. Juli fi ndet der 
NaturparkmarktNaturparkmarkt in Sulzbach-Laufen  in Sulzbach-Laufen 
in der Nähe des Altenbergturms statt! in der Nähe des Altenbergturms statt! 

Am 16. Juli geben sich rund 35 Marktbeschicker von 
11.00 - 18.00 Uhr in Sulzbach-Laufen am Parkplatz 1 
in der Nähe des Altenbergturms ein Stelldichein. 

Es heißt wieder Produkte aus dem Naturpark Schwä-
bisch-Fränkischer Wald einkaufen, direkt vor Ort es-
sen und genießen. Das bunte und informative Rah-
menprogramm lädt Groß und Klein ganztags zum 
Mitmachen ein. Naturparkführerin Helene Angsten-
berger entführt die Gäste auf eine 2-stündige Rund-
wanderung mit wunderschönen Ausblicken. Tre� -
punkt ist um 13.30 Uhr am Stand der Naturparkführer. 
Als digitale Schnitzeljagd wird ein „Naturpark-Bound“ 
auf dem Naturparkmarkt angeboten. Dabei gilt es mit 
der kostenlosen Actionbound-App verschiedene 
Rätselaufgaben rund um Regionalität, Saisonalität 
und die Direktvermarkter zu lösen.

 „Wir freuen uns, nachdem wir 2017 bereits in Sulz-
bach-Laufen zu Gast waren, dieses Jahr wieder mit 
der Kommune einen Markt am aussichtsreichen Al-
tenbergturm zu veranstalten“, so Naturparkvorsitzen-
der Armin Mößner. „Uns ist es wichtig, ein Bewusst-
sein für den Zusammenhang zwischen regionalen 
Lebensmitteln und dem Erhalt unserer Kulturland-
schaft zu scha� en. Die Naturparkmärkte dienen der 
nachhaltigen Regionalvermarktung und unterstützen 
unsere Direktvermarkterinnen und Direktvermarkter.“

Holzofenbrot, Wurstwaren, Räucherfi sch und Käse, 
sowie Linsen und Öle, Marmeladen, Honig und Spiri-
tuosen – von der Frische und Qualität können sich 
alle selbst überzeugen! Kunsthandwerk aus natürli-
chen Materialien, handgefertigte Bürsten, Dekorati-
ves und Nützliches aus Holz, Weiden und Beton, 
Genähtes und Gestricktes sowie Naturkosmetik be-

reichern das Angebot. Genießen Sie vor Ort regiona-
le Spezialitäten wie Salzkuchen, Karto� elzapfen, 
Würste vom Grill, Maultaschen-Variationen, Kuchen, 
Eis, Säfte, Bier, Cocktails und alkoholfreie Getränke.

Hinweis: 

Wegen Straßenbaumaßnahmen kommt es zwischen 
Sulzbach-Laufen und Untergröningen zu Sperrungen. 
Eine Umleitung ist ausgeschildert! Das Marktgelände 
ist bedingt barrierefrei. Ein rollstuhlgerechtes WC ist 
vorhanden.

Dieses Projekt wird gefördert durch den Naturpark 
Schwäbisch-Fränkischer Wald mit Mitteln des Landes 
Baden-Württemberg und der Lotterie Glücksspirale.

Weitere Naturparkmärkte 2023
3. September – Ruppertshofen
1. Oktober – Murrhardt

Veranstalter:
Gemeinde Sulzbach-Laufen
Eisbachstraße 24, 74429 Sulzbach-Laufen
Telefon 07976/910750
info@sulzbach-laufen.de
www.sulzbach-laufen.de

Informationen:
Naturpark Schwäbisch-Fränkischer Wald e. V.
Michaela Klinger
Telefon 07192/9789006
michaela.klinger@naturpark-sfw.de
www.naturpark-sfw.de

Hausgemachtes nach alten und neuen Rezepten schmecken –
regionale Handwerkskunst entdecken
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Hallenschließung 
über die Sommerferien 
Das Ortszentrum in Laufen und die Stephan-Keck-Halle in 
Sulzbach bleiben vom 07.08. bis 23.08.2023 geschlossen.

Wir bitten um Beachtung!
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Öffentliche Gemeinderatssitzung 
Am Montag, den 17.07.2023, fi ndet ab 19.00 Uhr die nächste öffentliche 
Gemeinderatssitzung im Bürgersaal des Rathauses Sulzbach statt.

Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
Öffentlicher Teil
 1. Beratung 2. Entwurf Gemeindelogo
 2. Modernisierung Kochertal-Grundschule
  hier: Vorstellung von Frau Architektin Margit Munz und ggf. Beauftragung
 3. Kommunale Wärmeplanung
  hier: Beratung über weiteres Vorgehen
 4. Protokoll der letzten Sitzung
 5. Bürgeranfragen
 6. Bekanntgaben
 7. Private Bausachen
  a) Neubau einer Lagerhalle, Sommerhalde, Flst. 100/2
 8. Bebauungsplan „Farbhalde VI – Heerstraße, 1. Änderung“
  hier: Aufstellungs- und Auslegungsbeschluss
 9. Vergaben
  a) Digitalfunk Feuerwehr
 10. Verschiedenes

Hierzu wird die Bevölkerung herzlich eingeladen. Eine nicht öffentliche 
Beratung schließt sich an.

B 19: Fahrbahndeckenerneuerung zwischen 
Untergröningen und Sulzbach-Laufen  
Bislang war das Ende der Bauabschnitte 1 und 2 für den 9. Juli 2023 ein-
geplant. Aufgrund der bereits bekannten Verzögerungen durch die man-
gelhaft ausgeführten Vorarbeiten der Leitungsträger, verlängern sich die 
Bauarbeiten im Bauabschnitt 1 und 2 nach derzeitigem Stand um rund ein 
bis zwei Wochen. Wann der Wechsel in den Bauabschnitt 3 erfolgt, ist 
daher noch ungewiss.

Friedhof in Laufen
Wir möchten die Bürgerinnen und Bürger darüber informieren, dass das 
Grabfeld in Laufen im Herbst neu bepfl anzt wird.

Sprechstunde der Flüchtlingshilfe
Die Sprechstunde der Integrationsmanagerin Frau Rosenkranz 
fi ndet immer 

donnerstags, von 10.00 bis 12.00 Uhr 
im Rathaus in Sulzbach 

statt.

Freiwillige Feuerwehr

Einladung zur Hauptversammlung
Hallo Kameradinnen und Kameraden,
am Freitag, den 28.07.2023, fi ndet um 19.30 Uhr im Feuerwehrmagazin 
die Jahreshauptversammlung der Freiwilligen Feuerwehr Sulzbach-Laufen 
statt.
Hierzu möchte ich euch herzlich einladen und würde mich freuen euch 
begrüßen zu dürfen.

Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
1.  Begrüßung durch den Kommandanten
  anschließend Abendessen
2.  Jahresbericht des Kommandanten
3.  Jahresberichte der Abteilungsleiter
  – Jugendwart
  – Leiter der Altersabteilung
4.  Jahresbericht des Kassiers
5.  Entlastung und Grußworte der Gemeinde
6.  Ehrungen und Beförderungen
7.  Grußworte und Ansprachen
8.  Verschiedenes

Freiwillige Feuerwehr 
Sulzbach-Laufen
Dienstag, 18.07.2023, Angriffsübung, 19.00 Uhr

Jugendarbeit 

Sommerferienprogramm 2023 – 
Es sind noch Plätze frei!

Zu folgenden Veranstaltungen sind noch An-
meldungen möglich:
- 02.08.2023 – Boots-/Schiffbau
- 04.08.2023 – Makramee-Workshop (1 Platz)
- 11.08.2023 – Einführung in die Angelfi scherei 

(12 Plätze)
- 19.08.2023 – Entdecke mit uns die Kleintierzucht (8 Plätze)
- 24.08.2023 – Fliegen, drehen, balancieren (1 Platz)
- 28.08.2023 – Wir decken einen schönen Tisch (7 Plätze)
- 02.09.2023 – Bachwanderung (2 Plätze)
- 06.09.2023 – Kinderkirche Sulzbach – Überraschungen am Wegesrand 

(4 Plätze)
Bitte meldet euch telefonisch bei Nadine Weller unter Tel. 07976/91075-25.

Sommerferien-
programm 2023

Zuteilung der 
Veranstaltungen und 

Abgabe der unterschriebe-
nen Veranstaltungspässe

Die Veranstaltungsplätze wurden zugeteilt. Ihr Anmel-
dungsstand wird im sogenannten Veranstaltungspass 
dokumentiert. Sie können sich den Veranstaltungs-
pass ganz einfach ausdrucken. Den Link zum Veran-
staltungspass haben Sie in einer E-Mail erhalten.
Bitte geben Sie den unterschriebenen Veranstal-
tungspass bis spätestens 23.07.2023 auf dem 
Rathaus in Sulzbach ab bzw. werfen diesen in 
den Briefkasten. 

Die Unterschrift mindestens eines Erziehungsberech-
tigten ist aus versicherungstechnischer Sicht sehr 
wichtig. Sollte der unterschriebene Veranstaltungs-
pass nicht bis zum 23.07.2023 vorliegen, können wir 
die Anmeldung leider nicht berücksichtigen. 
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Abgrenzung Vorbereitende Untersuchungen im Bereich 
"Ortsmitte", ca. 10,92 ha 
 
Räumlicher Geltungsbereich der Vorkaufsrechtssatzung 
nach §25 BauGB

Satzung über die Aufhebung der Satzung über ein besonderes Vorkaufsrecht  
nach § 25 Abs. 1 Nr. 2 Baugesetzbuch (BauGB) im Sanierungsgebiet „Ortsmitte“

Aufgrund von § 25 Abs. 1 Nr. 2 des BauGB in Verbindung mit § 4 der 
Gemeindeordnung (GemO) für Baden-Württemberg in der jeweils aktuell 
gültigen Fassung hat der Gemeinderat der Gemeinde Sulzbach-Laufen 
in seiner Sitzung am 19.06.2023 folgende Satzung beschlossen:

§ 1 Aufhebung der Satzung
Die vom Gemeinderat am 25.04.2022 beschlossene und am 28.04.2022 
bekanntgemachte Satzung über ein besonderes Vorkaufsrecht nach § 25 
Abs. 1 Nr. 2 BauGB zur Sicherung einer geordneten städtebaulichen Ent-
wicklung für Bereiche innerhalb des Gebiets der vorbereitenden Unter-
suchungen für das Sanierungsgebiet „Ortsmitte“ wird aufgehoben.

§ 2 räumlicher Geltungsbereich
Für den räumlichen Geltungsbereich dieser Satzung ist der mit Ausferti-
gungsvermerk versehene Abgrenzungsplan der STEG Stadtentwicklung 
GmbH vom 06.04.2022 maßgeblich. Der Lageplan ist Bestandteil dieser 
Satzung.

§ 3 Inkrafttreten
Die Satzung tritt mit ihrer öffentlichen Bekanntmachung in Kraft.

Gemeinde Sulzbach-Laufen, den 13.07.2023

Markus Bock
Bürgermeister

Hinweise:
Gemäß § 215 Abs. 1 Nr. 1 und 3 Baugesetzbuch (BauGB) sind eine Ver-
letzung der in § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB genannten Verfah-
rens- und Formvorschriften sowie ein nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB 
beachtlicher Mangel des Abwägungsvorgangs unbeachtlich, wenn sie 
nicht innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung der Satzung schriftlich 
gegenüber der Gemeinde geltend gemacht worden sind. Der Sachverhalt, 
der die Verletzung oder den Mangel begründen soll, ist darzulegen.
Gemäß § 4 Abs. 4 Gemeindeordnung (GemO) für Baden-Württemberg 
gelten Satzungen, die unter Verletzung von Verfahrens- oder Formvor-
schriften der GemO oder aufgrund der GemO erlassener Verfahrensvor-
schriften zustande gekommen sind, ein Jahr nach dieser Bekanntmachung 
als von Anfang an gültig zustande gekommen. 

Dies gilt nicht, wenn:
1.		 die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung 

oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind, 

2.		 der Bürgermeister dem Beschluss nach § 43 Abs. 2 GemO wegen 
Gesetzwidrigkeit widersprochen hat oder wenn vor Ablauf der in 
Satz 1 genannten Frist die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss 
beanstandet hat oder die Verletzung der Verfahrens- oder Formvor-
schrift gegenüber der Gemeinde unter Bezeichnung des Sachver-
halts, der die Verletzung begründen soll, schriftlich oder elektronisch 
geltend gemacht worden ist.

Ist eine Verletzung gem. vorstehender Nr. 2 geltend gemacht worden, so 
kann auch nach Ablauf der oben genannten Jahresfrist jedermann diese 
Verletzung geltend machen.



Mitteilungsblatt Sulzbach-Laufen 5 – 28/2023

Forstverwaltung

Waldbegegnungen 
Walderlebnistage für Kinder vom 31. Juli bis 4. August
Abenteuerwanderung
Montag, 31. Juli	 10.00 bis 15.00 Uhr	 25,- T pro TN
Survivalabenteuer
Dienstag, 1. August	 9.00 bis 16.00 Uhr	 40,- T pro TN
Ein Tag aus dem Leben der Wölfe 
Mittwoch, 2. August	 9.00 bis 16.00 Uhr	 40,- T pro TN
Walddiplom
Donnerstag, 3. August	 10.00 bis 16.00 Uhr	 30,- T pro TN
Waldspieltag
Freitag, 4. August	 10.00 bis 16.00 Uhr	 30,- T pro TN
Zielgruppe: 	� 8 und max. 20 Kinder und Jugendliche im Alter von 6 - 14 

Jahren
Treffpunkt: 	 jeweils an der Saatschulhütte im Einkornwald
Kosten: 	� Bei Teilnahme an allen Tagen kostet die Woche 150,- T pro 

Person

Wanderwoche vom 31. Juli bis 4. August 
jeweils 10.00 bis 17.00 Uhr
Unter fachkundiger Führung erwandern wir schöne, abwechslungsreiche 
und heimische Landschaften und erfahren Interessantes über die Pflan-
zen- und Tierwelt. Auch Landschaftsgeschichte und Heimatkunde kom-
men nicht zu kurz. Besinnliche Impulse für Herz und Verstand runden die 
gemeinsamen Urlaubstage ab.
Zielgruppe: 	� Natur- und Wanderbegeisterte mit guter Kondition, mind. 8, 

max. 18 Personen
Kosten: 	 Erw. 195,- T/Kinder und Jugendliche 125,- T,
	 bei Teilnahme an Einzeltagen: 45,- T/30,- T
Leitung:  	 Beate Leidig, Handy 0151/20109210
Sonstiges: 	 die Touren sind zw. 6 und 15 km lang

Die Anmeldungen erfolgen für alle Veranstaltungen über das Anmeldefor-
mular per Mail, Post oder Fax.
Das Anmeldeformular finden Sie online auf der Homepage des Landrats-
amts Schwäbisch Hall unter: 
www.LRASHA.de/Forstamt/Waldpädagogik/Waldbegegnungen
Reservierungen nehmen wir auch telefonisch unter 0791/755-7877 ent-
gegen.

Für unsere Landwirte

Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau

Pflegekasse muss Beiträge anpassen
Der Beitragssatz zur Pflegeversicherung wird sich ab dem 1. Juli erhöhen 
– für Eltern auf 3,40 Prozent sowie für Kinderlose auf 4 Prozent.
Bislang betrug der Satz für Eltern 3,05 Prozent, unabhängig von Anzahl 
und Alter der Kinder.
Für Kinderlose betrug er bisher 3,40 Prozent. Mit dem Pflegeunterstüt-
zungs- und -entlastungsgesetz ändert sich dies ab 1. Juli 2023. Zunächst 
erfolgt eine Erhöhung auf 3,40 Prozent für Eltern sowie auf 4 Prozent für 
Kinderlose. Damit wird die Pflegeversicherung finanziell stabilisiert und 
die Leistungsverbesserungen finanziert.
Eltern mit mehreren Kindern werden beim Pflegeversicherungsbeitrag ent-
lastet. Damit wird ein Urteil des Bundesverfassungsgerichts aus April 2022 
umgesetzt. Für Mitglieder mit mehreren Kindern wird der Beitragssatz ab 
dem zweiten und bis zum fünften Kind um jeweils 0,25 Prozentpunkte 
reduziert – allerdings nur solange das Kind sein 25. Lebensjahr noch nicht 
vollendet hat. Ältere Kinder dürfen bei diesem Abschlag nicht berück-
sichtigt werden.
Im Juli 2023 werden alle Mitglieder der Landwirtschaftlichen Pflegekasse 
schriftlich über den zu zahlenden Pflegeversicherungsbeitrag benach-
richtigt. Durch Rücksendung des beigefügten Fragebogens kann nach-
gewiesen werden, dass ab dem 1. Juli 2023 mindestens zwei Kinder unter 
25 Jahren berücksichtigt werden müssen.
Aufgrund der sehr kurzfristigen Gesetzesänderung, der Vielzahl zu be-
arbeitender Fälle und der noch anzupassenden EDV-Programme wird sich 

die Bearbeitung und damit die Berücksichtigung der Beitragsabschläge 
nach der individuellen Zahl der Kinder unter 25 Jahren leider verzögern. 
Die SVLFG bittet daher um Geduld. Wird der Fragebogen bis zum 30. Juni 
2025 zurückgeschickt, erfolgt eine Beitragsreduzierung auf jeden Fall 
rückwirkend ab 1. Juli 2023.

Antrag für Zusatzversorgung  
bis 30. September stellen
Personen, die in der Land- und Forstwirtschaft rentenversicherungs-
pflichtig beschäftigt waren, können bei der Zusatzversorgungskasse 
eine Ausgleichsleistung beantragen.
Voraussetzung hierfür ist, dass eine Rente aus der gesetzlichen Renten-
versicherung bezogen wird und am 1. Juli 2010 das 50. Lebensjahr voll-
endet war. Außerdem ist für die letzten 25 Jahre vor Rentenbeginn eine 
rentenversicherungspflichtige Beschäftigungszeit von 180 Kalendermona-
ten (15 Jahren) in der Land- und Forstwirtschaft nachzuweisen.
Personen aus den neuen Bundesländern müssen außerdem nach dem 
31. Dezember 1994 mindestens sechs Monate in einem land- oder forst-
wirtschaftlichen Betrieb rentenversicherungspflichtig gearbeitet haben.
Auch ehemalige Beschäftigte, die keinen Anspruch mehr auf die tarifver-
tragliche Beihilfe des Zusatzversorgungswerkes haben, können einen 
Antrag stellen.
Die maximale Leistungshöhe beträgt 80 Euro monatlich für Verheiratete 
und 48 Euro für Ledige. Anträge sind bis zum 30. September 2023 zu 
stellen. Dies ist aber nur dann maßgebend, wenn bereits vor dem 1. Juli 
2023 eine gesetzliche Rente bezogen wurde. Wird der Antrag später ge-
stellt, gehen nur die Leistungsansprüche vor dem 1. Juli 2023 verloren.
Fragen beantwortet die Zusatzversorgungskasse (Tel. 0561/785-17900, 
Fax 0561/785-217949, E-Mail: info@zla.de). Informationen gibt es online 
unter www.zla.de.

Stallbesichtigung  
Tierwohl in der Schweinehaltung
Am Montag, den 17. Juli 2023, um 18.00 Uhr, lädt der VLF Kreis Schwä-
bisch Hall zur Stallbesichtigung auf den Betrieb von Familie Herr-
mann nach Blaubach ein.
Bevor die Zuchtsauen in den neuen Stall einziehen besteht die Möglichkeit 
den Bauabschnitt zu besichtigen und sich über die Umsetzung von mehr 
Tierwohl in der Schweinehaltung zu informieren. Matthias Herrmann führt 
durch den Stall und gibt Auskunft über seine Erfahrungen, ergänzende 
Informationen liefert das Landwirtschaftsamt.
Alle Interessierten sind herzlich eingeladen. Für das leibliche Wohl sorgt 
der VLF. Der Stall liegt außerhalb von Blaubach, Richtung B 290. Folgen 
Sie bitte den Wegweisern. 

Ärztlicher 
Bereitschaftsdienst

Ärztetafel – KVBW
Der ärztliche Bereitschaftsdienst ist für die ärztliche Hilfe zuständig, wenn 
die Arztpraxen geschlossen sind, also in der Woche abends und in der 
Nacht sowie an den Wochenenden und Feiertagen. 
Zentrale Notfallpraxen an den Krankenhäusern in Crailsheim und Schwä-
bisch Hall übernehmen den ärztlichen Bereitschaftsdienst an den Wo-
chenenden und Feiertagen. Während der Öffnungszeiten sind Ärzte vor 
Ort in den Notfallpraxen.

Die Patienten können dann direkt ohne Voranmeldung in eine der Praxen 
kommen. Können Patienten nicht in eine Notfallpraxis kommen, weil sie 
beispielsweise bettlägerig sind, erreichen Sie unter der Telefonnummer 
116 117 (ohne Vorwahl, kostenfrei) oder 0791/19222 (DRK-Leitstelle) den 
Arzt im Bereitschaftsdienst, der für medizinisch notwendige Hausbesuche 
eingeteilt ist. Diese Nummer gilt auch, wenn Patienten außerhalb der Öff-
nungszeiten der Notfallpraxen in der Nacht Kontakt mit dem diensthaben-
den Arzt aufnehmen möchten, weil sie medizinische Hilfe benötigen.
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Notfallpraxis Schwäbisch Hall* am Diakonie-Klinikum Schwäbisch Hall 
GmbH, Diakoniestraße 10, 74523 Schwäbisch Hall
Öffnungszeiten: Samstag, Sonntag und Feiertag, 8.00 bis 22.00 Uhr 
durchgehend besetzt, Voranmeldung empfehlenswert.
Zentrale Rufnummer: 0791/753-4567

Notfallpraxis Crailsheim* am Klinikum Crailsheim, Gartenstraße 21, 
74564 Crailsheim
Öffnungszeiten Praxis: Samstag, Sonntag und Feiertag, 8.00 bis 22.00 Uhr
durchgehend besetzt. Zentrale Rufnummer: 116 117

Notfallpraxis Aalen* am Ostalb-Klinikum Aalen, Kälblesrainweg 1, 
73430 Aalen, Zentrale Rufnummer: 116 117

Der ärztliche Bereitschaftsdienst ist nicht mit dem Rettungsdienst zu 
verwechseln, der in medizinischen Notfällen zu rufen ist. Dazu gehören 
insbesondere Verdacht auf Schlaganfall oder Herzinfarkt, starke Blutungen, 
Atemnot oder Vergiftungen. In diesen Fällen ist sofort die 112 anzurufen.

* Der Patient kann jede Notfallpraxis seiner Wahl aufsuchen.

Kinder- und jugendärztlicher Bereitschaftsdienst:
Tel. 0180/3112001

Augenärztlicher Bereitschaftsdienst: Tel. 0180/3112005

HNO-Notfallpraxis Heilbronn, SLK-Klinikum am Gesundbrunnen
Am Gesundbrunnen 20 - 26, HNO-Ambulanz, Ebene 8, Tel. 0180/5120112
Sa., So., Feiertage, 10.00 bis 20.00 Uhr durchgehend besetzt.

Kirchliche Sozialstation Gaildorf
Pfl egedienstleitung, Tel. 07971/8987

Zahnärztlicher Notfalldienst 
Den zahnärztlichen Notfalldienst erreichen Sie unter Tel. 0761/12012000. 
Hier erhalten Sie Auskunft, welche Zahnarztpraxen in Ihrer unmittelbaren 
Umgebung Notdienst haben. 

Apothekennotdienstbereitschaft
Unter folgender kostenfreier Rufnummer können Sie zuverlässig und 
tagesaktuell erfahren, welche Apotheke Notdienstbereitschaft hat: 
Tel. 0800/0022833 (24 Stunden erreichbar), www.aponet.de.

Hebammendienst
Es besteht folgender Bereitschaftsdienst:
Vom 15.07. bis 16.07., Karin Wiesner, Tel. 0791/85496.
Die Hebammen haben samstags und sonntags jeweils von 8.00 Uhr bis 
20.00 Uhr Dienst.

Wir gratulieren herzlich

Wir gratulieren herzlich 
14.07. 
Herrn Klaus Blobelt, Sommerrain 4/1, 
zum 83. Geburtstag 
15.07. 
Herrn Jürgen Manfred Simon, Bergstraße 9, 
zum 85. Geburtstag
17.07. 
Herrn Rolf Ammon, Hohenberg 3, zum 74. Geburtstag
19.07. 
Frau Ruth Bauer, Heerstraße 4, zum 83. Geburtstag

Wissenswertes

Wochenend-Notdienst 
des Bauhofes Sulzbach-Laufen
Bei dringenden Angelegenheiten erreichen Sie einen Mitarbeiter des 
Bauhofes unter dieser Nummer: 0173/2048608.

Wertstoffhof und Häckselplatz 
Sulzbach-Laufen

Der Wertstoffhof mit Häckselplatz in Sulzbach-Laufen, Kocherweg (gegen-
über Kläranlage), hat folgende Öffnungszeiten:

Mittwoch von 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr.
Samstag von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr.

Müllabfuhr
Die nächsten Abfuhren sind wie folgt:
Bio-, Restmüll und Grünabfall: 
Mittwoch, 19.07.2023
Gelber Sack: 
Montag, 31.07.2023
Papiertonne: 
Donnerstag, 27.07.2023

Naturpark Schwäbisch-
Fränkischer Wald

Die nächsten Termine
WaKlaBa – Waldklangbad in der Hängematte
Alfdorfer Besonderheiten
23. Juli – Sonntag 
Wunderschöne Ausblicke, magische Zauberkräuter, altehrwürdige Bäume, 
verträumt dahinplätschernde Bäche, ein Dichterfürst und verwunschene 
Klingen. Auf dieser 9-km-langen Wanderung mit Naturparkführerin Yvonne 
Grimminger werden die Highlights des südöstlichsten Zipfels des Naturparks 
erkundet. Die 4-stündige Tour beginnt um 14.00 Uhr in Lorch-Bruck am Wan-
derparkplatz Bruck, ÖPNV-Haltestelle Skilift Lorch. Die Kosten liegen bei 
8,- € pro Person und für Kinder bis 16 Jahre bei 4,- €. Bitte Vesper und Ge-
tränk mitbringen. Geeignet für Kinder ab 12 Jahren. Trittsicherheit erforderlich. 
Anmeldung bis 19. Juli unter 0173/7851983 oder 
grimminger@die-naturparkfuehrer.de 

Waldzeit
23. Juli – Sonntag 
Bei einer meditativen Wanderung mit Naturparkführerin Helene Angsten-
berger tauchen die Teilnehmenden in die besondere Stimmung eines mor-
gendlichen Waldspaziergangs ein. Mit Geschichten, Atemübungen und 
einer Klangmeditation kommen alle ganz bei sich an und stärken sich für 
ihren Alltag. Die 3-stündige Tour beginnt um 8.00 Uhr in Abtsgmünd am 
Parkplatz Landgasthof Zanken, Zanken 3. Die Kosten liegen bei 10,- € pro 
Person. Bitte Sitzkissen und Getränk mitbringen. 
Anmeldung bis 22. Juli unter 07366/919248 oder 
angstenberger@die-naturparkfuehrer.de 

Zu verschenken

3-teilige Sofaeckgarnitur, 4 m lang zu verschenken.

Bei Interesse melden Sie sich bitte bei der Gemeindeverwaltung Sulzbach-
Laufen, Tel. 07976/91075-0 oder per E-Mail an info@sulzbach-laufen.de.

Die wirkliche Freude 
liegt in den kleinen Dingen des Lebens.
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Schulnachrichten

Kochertal-Grundschule Sulzbach-Laufen
In der Bücherei
Am 27.06.2023 sind wir mit dem Bus in die 
Stadtbücherei nach Gaildorf gefahren. Wir 
hatten eine spannende Führung mit einem 
Lied zu den Regeln. Zum Schluss durften wir 
ein Buch ausleihen und bekamen unsere 
neue Leihkarte. Bericht von RP aus Klasse 2.

 

 

 

Der Landkreis
informiert

Der Landkreis Schwäbisch Hall informiert

Ohne Inflationsausgleich bleiben die  
Krankenhäuser im Defizit
Landrat Gerhard Bauer hat in der Sitzung des Kreistagsausschusses 
für Soziales, Gesundheit und Schulen am 04.07.2023 in Crailsheim 
wir folgt zur von Bundesgesundheitsminister Lauterbach geplanten 
Klinikreform und die absehbaren Auswirkungen auf die Kliniken im 
Landkreis Schwäbisch Hall Stellung genommen:
•	 Die Notwendigkeit der Krankenhausreform ist unbestritten. Das Klini-

kum Crailsheim leidet schon lange unter der strukturellen Unterfinan-
zierung. Der Landkreis musste und muss als kommunaler Krankenhaus-
träger weiterhin hohe Defizite übernehmen. Leider steht zu befürchten, 
dass sich daran so schnell finanziell nicht ausreichend viel ändern wird. 

•	 Die geplanten Vorhaltepauschalen können eine Verbesserung für 
Crailsheim bringen. Zahlen kennen wir noch nicht. Die Krankenhaus-
reform soll ohne zusätzliche finanzielle Mittel umgesetzt werden. Wenn 
Sie eine Suppe im Topf umrühren, wird sie dadurch nicht reichhaltiger. 
Weil zu wenig Suppe im Topf ist, bleiben entweder alle unterernährt und 
die Defizite steigen weiter. Oder die Suppe wird ungleich verteilt oder 
Einzelne werden vom Tisch vertrieben.

•	 Minister Lauterbach spricht offen aus, dass nicht alle Krankenhäuser 
bestehen bleiben können. Der Flächenlandkreis Schwäbisch Hall ist 
davon, nach allem was uns bisher bekannt ist, nicht betroffen. Die Wege 
sind zu lang. Deshalb ist die Beschlusslage des Kreistags, dass das 
Klinikum Crailsheim mit seiner Inneren Abteilungen Gastro und Kardio-
logie und allen Bereichen der Chirurgie einen 24/7-Notfalldienst vorhält. 
Wir haben zwei starke Mittelzentren im Landkreis Schwäbisch Hall, die 
in der Gesundheits- und Notfallversorgung gleichgestellt bleiben müs-
sen. Mit dem Krankenhausneubau und dem Krankenhausanbau hat der 
Landkreis seine Hausaufgaben rechtzeitig gemacht. Wir liefern in Crails-
heim die Qualität sowohl räumlich als auch personell, die im Rahmen 
der Krankenhausreform von Bundesminister Lauterbach und auch von 
unserem Sozialminister Lucha eingefordert wird.

•	 Im Übrigen müsste bei allen Konzentrationsüberlegungen bedacht 
werden, dass es um uns herum in absehbarer Zeit Veränderungen 
geben könnte. Im Ostalbkreis und im Landkreis Ansbach gibt es bereits 
Standortdiskussionen. In Dinkelsbühl wurde vor etwa 2 Jahren und in 
Rothenburg letze Woche die Geburtshilfe geschlossen. Ohne Crails-
heim würde eine große Lücke mit langen Fahrzeiten entstehen. 

•	 Immer klarer wird mittlerweile, dass das dringend notwendige Vorschalt-
gesetz nicht kommen wird. Im Bundeshaushalt ist dafür, nach allem was 
wir wissen, nichts vorgesehen. Alle wissen: Wir haben eine Inflation. 
Energie, Sachkosten und Löhne sind erheblich gestiegen. Nicht dage-
gen die Erlöse der Krankenhäuser. Diese dümpeln weiter bei 4,3 %. Die 
Schere zwischen Einnahmen und Ausgaben geht immer weiter ausei-
nander. Das heißt ganz konkret: Ohne Inflationsausgleich werden immer 
mehr Krankenhäuser in die Miesen rutschen. Die Deutsche Kranken-
hausgesellschaft geht von 80 % defizitären Krankenhäusern aus und 
ruft jetzt die kirchlichen und privaten Träger auf, sich an die Städte-
kreise und Landkreise zu wenden, weil diese gesetzlich für die Kranken-
hausversorgung zuständig sind.	

•	 Der Gesundheitskonzern Diakoneo ist, wie jetzt bekannt wurde, mit 
seinem Krankenhaus in Neuendettelsau und in Schwabach schon seit 
Jahren im Defizit. Neuendettelsau soll geschlossen werden, weil sich 
über die Jahre Defizite in Höhe von 20 Mio. Euro angesammelt haben. 
Der Hilferuf an das Land und an den Landkreis Ansbach wurde negativ 
beschieden. Die Begründung ist interessant: Ich zitiere aus der Bericht-
erstattung in der Fränkischen Landeszeitung: „Nach Rücksprache mit 
der Regierung von Mittelfranken bestehen sehr große rechtliche Beden-
ken sowohl hinsichtlich einer verbotenen direkten Wirtschaftsförderung 
als auch im Hinblick auf das europäische Beihilferecht. Somit ist es dem 
Landkreis verwehrt, Mittel zur Verfügung zu stellen.“

•	 Wir sind mit dem Diak im Gespräch. Dort wird mit künftigen Defiziten 
gerechnet. Zahlen wurden noch nicht auf den Tisch gelegt. Wir haben 
vereinbart, dass die Gespräche fortgesetzt werden, wenn die Kranken-
hausreform geeint und die gesetzlichen Rahmenbedingungen festste-
hen. Uns allen ist wichtig, dass wir zwei starke Krankenhäuser im Land-
kreis Schwäbisch Hall erhalten. Keine leichte Aufgabe in der aktuellen 
Konstellation mit zwei getrennten Krankenhausträgern.

Gerhard Bauer, Landrat des Landkreises Schwäbisch Hall. 

Aktuelle Informationen aus Ihrer Gemeinde?
� Finden Sie hier im Mitteilungsblatt!
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#derschönstelandkreis – der Instagram-Kanal 
des Landratsamtes Schwäbisch Hall knackt 
die 1.000er-Marke
Bunt, frech und mit jeder Menge Blicke hinter die Kulissen der typischen 
Verwaltung – so präsentiert sich der Instagram-Kanal @landkreis_sha des 
Landratsamtes Schwäbisch Hall. Nur knapp 11 Monate nach dem Start in 
den sozialen Medien konnte mit dem jungen Kanal bereits die 1.000-Fol-
lower-Marke überschritten werden. Das bedeutet, über 1.000 Instagram-
Nutzerinnen und -Nutzer haben den Kanal des Landratsamtes abonniert.
„Das ist eine großartige Entwicklung innerhalb dieser kurzen Zeit“, freut 
sich Landrat Gerhard Bauer. „In den sozialen Medien können wir noch 
einmal völlig andere Einblicke in die vielfältigen Themen aus unserem 
Haus geben.“ So konnten die Landratsamt-Follower unter anderem bereits 
einen geführten Ausflug des Kreisforstamtes zu einer Alpakafarm beglei-
ten; erfahren, dass ein „Mäh“-Kopf nichts mit Schafen zu tun hat und na-
türlich durften auch spannende Job-Angebote aus dem Landratsamt nicht 
fehlen. Ebenso wird das Jubiläumsjahr anlässlich des 50-jährigen Land-
kreisjubiläums auf den sozialen Medien begleitet.
„Demnächst wird auf unserem Kanal eine Wappen-Aktion starten“, macht 
Landrat Gerhard Bauer neugierig. „Alle Nutzerinnen und Nutzer werden 
dazu aufgerufen, das Landkreis-Wappen mit beliebigen Materialien kreativ 
nachzustellen – also zum Beispiel zu basteln, zu zeichnen oder sogar zu 
backen.“ Im Anschluss sollen die Werke mit dem typischen Landratsamt-
Hashtag „#derschönstelandkreis“ auf den Kanälen geteilt werden. Die 
Landratsamt-Azubis haben sich bereits an der Aktion beteiligt. „Ich finde es 
toll, mit wie viel Elan unser Nachwuchs hier aktiv geworden ist“, hebt der 
Landrat hervor. So sind unter anderem Werke auf Leinwand, aus Perlen, 
aus Haushaltsgegenständen und aus Holz entstanden. Auch diese werden 
auf den Social-Media-Kanälen im Rahmen der Aktion zu sehen sein.
Info
Der Instagram-Kanal des Landkreises Schwäbisch Hall ist zu finden unter 
www.instagram.com/landkreis_sha

Schutz vor der Hitze –  
Das rät das Gesundheitsamt
Heiße Temperaturen, drückende Luft und kräftige Sonneneinstrahlung – 
Hitze kann uns in unserem Alltag ganz schön zusetzen. Gerade für ältere 
oder geschwächte Menschen besteht bei Hitze unter Umständen sogar 
ein gesundheitliches Risiko. Das Gesundheitsamt des Landkreises 
Schwäbisch Hall gibt daher Tipps, wie man sich vor den negativen Aus-
wirkungen schützen kann:
1. Ausreichend Trinken:
Trinken Sie über den Tag verteilt mindestens 2 bis 3 Liter. Idealerweise 
Wasser, Saftschorlen oder leicht bekömmliche Tees. Auch wasserreiche 
Früchte wie zum Beispiel Gurke oder Wassermelone erfrischen und haben 
einen positiven Einfluss auf die Flüssigkeitsbilanz. Generell sollten eher 
leichte Mahlzeiten verzehrt werden.

2. Innenräume kühl halten
Durchlüften Sie Ihre Wohnräume möglichst noch während der kühlen 
Morgenstunden oder in der Nacht. Tagsüber sollten die Fenster größten-
teils geschlossen sowie – zum Beispiel mittels Vorhängen, Rollläden oder 
Jalousien – verdunkelt werden, um ein Aufheizen der Innenräume zu ver-
hindern. Dosiertes Lüften oder ein leichter Luftstrom können zusätzliche 
Erleichterung bringen.

3. Sonnenschutz
Gerade in der Mittagshitze sollten Sie sich möglichst in kühlen Innenräu-
men oder im Schatten aufhalten. Tragen Sie weite, helle Baumwollklei-
dung, eine Kopfbedeckung und ggf. eine Sonnenbrille. Auch Sonnencreme 
mit einem Lichtschutzfaktor von mindestens 30 gehört im Sommer unbe-
dingt dazu. 

4. Körper kühlen
Kühlen Sie Ihren Körper gegebenenfalls mit fließendem Wasser, feuchten 
Tüchern, Wassersprays oder angenehmen Fußbädern. Gerade körperli-
che Anstrengungen sollten möglichst vermieden oder im Zweifelsfall in die 
kühleren Morgen- und Abendstunden verschoben werden.

5. Achten Sie auf sich!
Nehmen Sie mögliche Beschwerden wie zum Beispiel Unwohlsein, Kopf-
schmerzen, Schwindel, Erschöpfung oder Erbrechen unbedingt ernst. 
Gehen Sie zu einem Arzt, wenn diese nicht nachlassen oder gar stärker 
werden. Im Notfall wählen Sie den Notruf 112.

6. Achten Sie auf andere!
Achten Sie auch auf Ihre Angehörigen sowie auf Ihre Mitbürgerinnen und 
Mitbürger, welche diese Empfehlungen nicht selbstständig umsetzen 
können. Gerade Kinder können die Gefahren von Hitze und Sonnenein-
strahlung beispielsweise noch nicht einschätzen. 
Fragen Sie etwa auch Ältere, wie es ihnen geht. Erinnern Sie an ausrei-
chendes Trinken, leichtes, bekömmliches Essen, Abkühlung sowie an die 
Einnahme ihrer verordneten Medikamente.

Weitere Informationen und Tipps gibt es auch auf der Themenseite 
„Gesundheit und Hitze“ vom Landesgesundheitsamt: Gesundheit und 
Hitze – Landesgesundheitsamt Stuttgart (gesundheitsamt-bw.de)
Landratsamt Schwäbisch Hall
Gesundheitsamt
Karl-Kurz-Straße 44
74523 Schwäbisch Hall
Telefon (Schwäbisch Hall): 0791/755-6210
Telefon (Crailsheim): 07951/492-5211
E-Mail: gesundheitsamt@LRASHA.de

50.000 Euro für 50 Jahre – Sparkasse stärkt 
Landkreis-Schwäbisch-Hall-Stiftung 
Anlässlich des 50-jährigen Jubiläums des Landkreises Schwäbisch Hall 
gibt die Sparkasse Schwäbisch Hall-Crailsheim 50.000 Euro in das Ver-
mögen der Kreisstiftung. „Für die großzügige Kapitalaufstockung bedanke 
ich mich im Namen der Landkreis-Schwäbisch-Hall-Stiftung und persön-
lich sehr herzlich“, so Landrat Gerhard Bauer, Vorstandsvorsitzender der 
Landkreis-Schwäbisch-Hall-Stiftung. Damit bringe die Sparkasse ihre Ver-
bundenheit mit dem Landkreis Schwäbisch Hall und seiner Stiftung auf 
eindrucksvolle Weise zum Ausdruck, freut sich Gerhard Bauer.
„Damit auch weiterhin viele Initiativen unseres Landkreises von dem 
vielfältigen Förderprogramm der Landkreis-Schwäbisch-Hall-Stiftung 
profitieren können, stiften wir ihrem Kapitalstock 50.000 Euro zu“, so Tho-
mas Lützelberger, Vorsitzender des Vorstands der Sparkasse Schwäbisch 
Hall-Crailsheim. „Rund 230 Initiativen in unserem gesamten Flächenland-
kreis, die alle in vorbildlicher Weise das bürgerschaftliche Engagement 
unterstützen, konnten bisher mit insgesamt über 630.000 Euro gefördert 
werden“, erklärt Steffen Baumgartner, Geschäftsführer der Kreisstiftung.
INFO
Die Landkreis-Schwäbisch-Hall-Stiftung ist eine gemeinnützige Einrich-
tung zur Förderung von Jugend, Behinderten- und Altenhilfe, Stärkung 
und Schutz der Familie, Sport, Bildung und Wissenschaft, Kultur, Kunst- 
und Denkmalpflege und des Umwelt- und Naturschutzes sowie zur Stär-
kung des bürgerschaftlichen Engagements im Landkreis Schwäbisch Hall 
und seinen Partnerkreisen. 

Freuen sich bei der Scheckübergabe über die 50.000 Euro Zustiftung: 
Sparkassenvorstand Klaus Ehrmann, Landrat Gerhard Bauer, Vor-
standsvorsitzender Thomas Lützelberger, Sparkassenvorstand Michael 
Beck und Geschäftsführer der Kreisstiftung Steffen Baumgartner (von 
links). � Foto: Sparkasse Schwäbisch Hall-Crailsheim 
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Kirchliche Nachrichten

Evangelische Kirchengemeinde  
Sulzbach-Laufen

Wochenspruch zum 6. Sonntag nach 
Trinitatis:
So spricht der Herr, der dich geschaffen hat: 
Fürchte dich nicht, denn ich habe dich er-
löst: ich habe dich bei deinem Namen ge-

rufen; du bist mein!� Jesaja 43,1
Donnerstag, 13. Juli 2023
	 9.30 Uhr	 Krabbelgruppe im „Adler“
	18.30 Uhr	 Jungbläser im Bonhoeffer-Saal
	20.00 Uhr	 Posaunenchorprobe in der Michaelskirche in Sulzbach
Freitag, 14. Juli 2023
	17.00 Uhr	 Bubenjungschar im Jugendraum
	20.00 Uhr	 Kirchenchorprobe im „Adler“
Sonntag, 16. Juli 2023
	10.00 Uhr	 Gottesdienst in der Michaelskirche in Sulzbach 
		  mit Pfr. Andreas Vogt 
		  mit Taufe von Bruno Kasten
Montag, 17. Juli 2023
	 9.00 Uhr	 Milchkaffee im „Adler“ mit Petra Kühnle
Dienstag, 18. Juli 2023
	19.00 Uhr	 Gemeinschaftsbibelstunde im Bonhoeffer-Saal
Mittwoch, 19. Juli 2023
	14.45 Uhr	 Konfirmandenunterricht mit Kerzenbasteln im Adler
	17.30 Uhr	 Mädchenjungschar Laufen im Bonhoeffer-Saal
Donnerstag, 20. Juli 2023
	 9.30 Uhr	 Krabbelgruppe: Freibad (bei schönem Wetter)
	18.30 Uhr	 Jungbläser im Bonhoeffer-Saal (letzte Probe vor den Ferien)
	19.30 Uhr	 Posaunenchorprobe im Bonhoeffer-Saal, (letzte Probe vor den 

Ferien)

Evang. Pfarramt Sulzbach-Laufen, Kirchweg 10
Pfarrer Andreas Vogt, Tel. 07976/361
E-Mail: Andreas.Vogt@elkw.de
Internet: www.kirchenbezirk-gaildorf.de

Sekretärin Ute Thoma ist montags, von 7.30 Uhr bis 11.30 Uhr und diens-
tags, von 8.00 Uhr bis 11.30 Uhr, im Pfarrbüro in Laufen (Tel. 361)
E-Mail: Pfarramt.Sulzbach-Laufen@elkw.de

Investitur Pfarrer Vogt
Am Sonntag, 9. Juli 2023, wurde unser Pfarrer Andreas Vogt in einem 
bewegenden Festgottesdienst von Dekan Christof Messerschmidt in sein 
Amt eingesetzt.
Gemeinsam mit dem Besetzungsgremium des Kirchengemeinderats, den 
Zeugen F. Weller, R. Hartung, Pfrin. U. Lochstampfer, Schuldekan Keefer 
und Dekan Messerschmidt, zog Pfr. Andreas Vogt unter festlichen Fan-
farenklängen des Posaunenchors unter der Leitung von Susanne Engel 
in die Michaelskirche ein.
Zwischen der Ansprache des Dekans und der Vorstellung von Pfr. Vogt mit 
Bildern von Stationen aus seinem „Lebensalbum“ begrüßte auch der 
Kirchenchor unter der Leitung von Dr. Magdalene Grimmig mit schönen 
Gesangsstücken den neuen Pfarrer.
Nach der feierlichen Einsetzung und den Segens- und Zeugenworten 
spielte die Kirchenband einen Lobpreis-Kanon. Die anschließenden Gruß-
worte überbrachten Bürgermeister Markus Bock, Schuldekan Keefer, Pfr. 
Achim Ehring aus Frickenhofen, Herr Liewald von der katholischen Kirche 
und der Vorsitzende des Kirchengemeinderates Otto Saroos. Grüße aus 
den Vereinen und Schule schlossen sich an. 
Zum gemütlichen Ausklang gab es vor der Kirche einen Stehempfang für 
Gottesdienstbesucher, Gäste, für Freunde und die Familie von Pfarrer 
Andreas Vogt und seiner Frau Bettina. 

Katholische Kirchengemeinde St. Josef 
Gaildorf
Sonntag, 16. Juli 2023 – 15. Sonntag im Jahreskreis
	L1: Jes 55,10-11 – L2: Röm 8,18-23 – Ev: Mt 13,1-23
	 9.00 Uhr	 Hausen		 Eucharistiefeier
	10.30 Uhr	 Mainhardt	 Eucharistiefeier
	10.30 Uhr	 Gaildorf		 Wort-Gottes-Feier mit Kommunionspendung
			   und Kinderkirche (Klemens Miltenberger)
Mittwoch, 19. Juli 2023
	 8.25 Uhr	 Gaildorf		 Rosenkranzgebet
	 9.00 Uhr	 Gaildorf		 Eucharistiefeier
	18.00 Uhr	 Hausen		 Eucharistiefeier
Donnerstag, 20. Juli 2023
	10.00 Uhr	 Gaildorf		 Gottesdienst im Graf-Pückler-Heim
	18.00 Uhr	 Fichtenberg	 Eucharistiefeier
Freitag, 21. Juli 2023
	17.20 Uhr	 Gaildorf		 Rosenkranzgebet
	18.00 Uhr	 Gaildorf		 Eucharistiefeier
Samstag, 22. Juli 2023
	18.00 Uhr	 Mainhardt	 Eucharistiefeier zum Sonntag
Sonntag, 23. Juli 2023 – 16. Sonntag im Jahreskreis
	L1: Weish 12,13.16 - 19 – L2: Röm 8,26-27 – Ev: Mt 13,24-43
	10.30 Uhr	 Gaildorf		 Eucharistiefeier
	15.00 Uhr	 Hausen		 Eucharistiefeier/Kapellenfest Stielbergka-

pelle

Herzliche Einladung zur Einweihungsparty
unseres Jugendraumes am 22. Juli 2023
Endlich ist es so weit! Wir weihen unseren Jugendraum in der Bahnhofstr. 59 
ein. Dazu laden wir alle Schülerinnen und Schüler der Klassen 5 -10 ein, 
mit uns gemeinsam zu feiern. Neben dem gemeinsamen Spielen, Grillen 
und Stockbrot backen ab 16.00 Uhr, erwartet dich von 19.00 bis 21.00 Uhr 
eine Party in unserem Jugendraum. Der Eintritt (inklusive alkoholfreier 
Cocktails und Snacks) für die Party kostet dich 5,- €, der Rest ist gratis!
Das Team der Katholischen Jugend Gaildorf freut sich auf dich!

Urlaub
Das Pfarrbüro ist vom 20. Juli 2023 - 20. August 2023 geschlossen. 
Pater Tomy erreichen Sie unter 07971/911930 oder 
E-Mail: Tomy.Thomas@drs.de 

Evangelische Kirchengemeinde  
Untergröningen
Wochenspruch für die Woche
vom 16. Juli 2023 bis 22. Juli 2023:
„So spricht der Herr, der dich geschaffen hat, Jakob, und dich gemacht 
hat, Israel: Fürchte dich nicht, denn ich habe dich erlöst; ich habe dich bei 
deinem Namen gerufen; du bist mein!´ � (Jesaja 43, 1)

Sonntag, 16. Juli 2023 – 6. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr	 Hof-Gottesdienst bei Fam. Hägele in Obergröningen, 

Hauptstr. 18
		  (Pfarrerin Florentine Wolter)
		  Die Teilnehmer am Trainee-Kurs bekommen ihre Urkunden.
		  Anschließend gemütliches Beisammensein mit Würstle und 

Getränke, Kaffee und Kuchen.
10.00 Uhr	 Kinderkirche im Gemeindehaus
Dienstag, 18. Juli 2023
	14.00 Uhr	 Treffen der ökumenischen Seniorengruppe Ü60 im TSV-Ver-

einsheim
Mittwoch, 19. Juli 2023
	 9.30 Uhr	 Krabbelgruppe im Gemeindehaus
Donnerstag, 20. Juli 2023
19.30 Uhr	 öffentliche Sitzung des Kirchengemeinderats im Gemeinde-

haus

Evang. Pfarramt Untergröningen:
Schlossberg 11, Tel. 07975/340
Bürozeiten: Montag von 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr, sonst nach Vereinbarung.

Pfarrerin Florentine Soraya Wolter: Tel. 07975/257 oder 0176/96394449;
E-Mail: Pfarramt.Obergroeningen@elkw.de

Pfarramtssekretärin Frau Geißler: Tel. 07975/785;	
E-Mail: gudrun.geissler@elkw.de oder pfarramt.untergroeningen@elkw.de

Jesus liebt dich als dein Freund.
Er streckt dir die Hand entgegen,
schlag ein!	�  M. B.
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Vereinsmitteilungen

TSV Sulzbach-Laufen
„Aushängeschild für die Gemeinde“	
Einweihung
Der TSV Sulzbach-Laufen präsentiert seinen neuen 
Kunstrasenplatz und wartet mit einem bunten Programm 
für die große Besucherschar auf. Viele Akteure haben 
lange darauf hingearbeitet. Nun gut, das Spielergebnis 

ist ernüchternd. Der TSV Sulzbach-Laufen hätte sich freilich gewünscht, 
dem VfR Aalen wenigstens ein Tor einzuschenken und nicht zweistellig zu 
kassieren (Endstand: 0:10). Der Anlass wird die Fußballer und den Verein 
wohl über die deutliche Niederlage hinwegtrösten: Die Partie gegen den 
Regionalligisten galt als offizielles Eröffnungsspiel auf dem neuen Kunst-
rasenplatz an der B 19, auf dem Gelände des früheren Kleinspielfelds. Am 
Samstag präsentierte der Verein stolz sein neues Spielfeld samt Beach-
Volleyballfeld und Leichtathletik-Anlagen. Hierzu hatten sich die Verant-
wortlichen ein buntes Programm überlegt, das zur Mittagszeit mit Führun-
gen über das Gelände begann. Jannik Riexinger und Simon Jäger standen 
Rede und Antwort. Oftmals wollten die Teilnehmenden wissen, ob der 
Zaun an der B 19 ausreichend hoch ist. Riexinger und Jäger konnten das 
bejahen. Mit Landratsamt und Versicherung sei abgeklärt worden, dass 
fünf Meter genügen. Und wie spielt es sich auf dem neuen Platz? Nach 
drei Trainingseinheiten von drei Mannschaften gab es nur positives Feed-
back, so Jäger. Der Ball springe ähnlich wie auf dem Rasenplatz. Gleiches 
gelte für das Rollverhalten. „Der Kunstrasen ist sehr weich und bietet 
guten Halt bei schnellen Richtungswechseln“, beschreibt er. Davon konn-
ten sich am Samstag nicht nur die Aktiven und die A-Jugend überzeugen, 
sondern auch Besucher, die bis in die Abendstunden Fußball spielten. 
„Große Entwicklungen kommen nie von einer Person. Sie sind das Produkt 
eines Teams“, zitierte der TSV-Vorsitzende Steffen Unzeitig Apple-Gründer 
Steve Jobs in seiner Rede. Er verdeutlichte damit, wie viel Zeit, Ressour-
cen und Engagement von zahlreichen Menschen in ein Projekt gesteckt 
wurden, an das viele nicht mehr geglaubt hatten. Der Kunstrasen sei „ein 
Meilenstein in unserer Vereinsgeschichte. Es ist ein Symbol für Fortschritt, 
Zusammenarbeit und den Glauben an die Bedeutung des Sports.“ Er ver-
binde Menschen, überwinde Grenzen und schaffe eine Atmosphäre des 
Miteinanders. Der Platz sei „viel mehr als nur eine grüne Fläche mit wei-
ßen, blauen und roten Linien“. Er sei ein Ort, an dem Talente entdeckt, 
Freundschaften geschlossen und Teamgeist gestärkt würden. „Engagier-
te Truppe“, Bürgermeister Markus Bock sprach von einem „heiß ersehnten 
Tag“. Seit seinem Amtsantritt im Jahr 2006 begleite ihn schon der Wunsch 
des TSV nach einem Kunstrasen. Zwei große Probleme standen immer 
im Raum: der Standort und die Finanzierung. Bei der Frage nach dem 
Standort hätten sich schließlich Landratsamt und Regierungspräsidium 
kooperativ gezeigt, indem eine Sondergenehmigung für den Abstand zur 
B 19 erteilt wurde. Auch der Gemeinderat sei über seinen Schatten ge-
sprungen, mit der Bedingung, dass der Schulsport weiterhin gewährleistet 
wird. Entscheidend war schließlich „das Engagement eines großzügigen 
und gleichzeitig bescheidenen Spenders“, so Bock. „Ohne ihn wäre das 
Projekt nicht möglich gewesen.“ Auf eigenen Wunsch möchte er nicht ge-
nannt werden. Der Bürgermeister lobte die „engagierte Truppe, die viel 
Zeit investiert hat und auch so manche Kritik im Verein wegstecken muss-
te“. Einzelne Spieler, die immer wieder gebohrt hätten und TSV-Mitglieder 
mit Bauerfahrung seien im Verlauf des Prozesses sehr wichtig gewesen. 
Der Kunstrasen sei nicht nur für den Verein, sondern die gesamte Ge-
meinde „ein Aushängeschild“. Auch Patrick Künzer, im zehnten Jahr Vor-
sitzender des Fußball-Bezirks Rems-Murr, gratulierte dem Verein und 
überreichte als „kleine Gabe“ einen Fußball. Es würden immer mehr Kunst-
rasenplätze gebaut. Dass es in Sulzbach-Laufen nun auch einen gibt, sei 
mit Blick auf die Auflösung des Bezirks Hohenlohe „nicht von Nachteil“. 
Ein Alleinstellungsmerkmal sei, dass der Platz durch einen privaten Spen-
der finanziert wurde. Zur Anlage, die von Martin Basler aus Gaildorf, Be-
zirksspielleiter Hohenlohe, abgenommen worden sei, könne er nur be-
glückwünschen. Für Steffen Unzeitig und den Verein war die 
Einweihungsfeier „ein Grund zur Freude“ und „eine Gelegenheit für Spie-
ler, Trainer und alle Interessierten aus Sulzbach-Laufen und den umlie-
genden Gemeinden, den neuen Platz zu erkunden und die Vorzüge des 
Kunstrasens aus erster Hand zu erleben“. Das Interesse der Bevölkerung 
habe alle Erwartungen übertroffen. Das Organisations-Team rund um 
Martin Bauer und Simon Jäger sowie alle Helferinnen und Helfer, so Un-
zeitig, hätten tolle Arbeit geleistet und diesem Fest zu einem bleibenden 

Eindruck verholfen. „Es war ein anstrengender, aber sehr schöner und 
erfolgreicher Samstag.“
Zitate Quelle: Rundschau Gaildorf (Verena Köger)	
Bilder: Sebastian Haas
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Miniturnen
für Kinder von 1 bis 3 Jahren,
montags, 16.00 bis 17.15 Uhr,
Ortszentrum Laufen,

Gruppenleiterin: Stephanie Bierbaum;
Bei Fragen: Stephanie.Bierbaum@web.de

Kleinkinderturnen
für Kinder ab 3 Jahren bis Schulbeginn
donnerstags, 16.30 bis 17.30 Uhr,
Stephan-Keck-Halle;
Euer KITU-Team

Kinderturnen
für Kinder im Grundschulalter (1. bis 4. Klasse),
montags, 16.15 Uhr bis 17.30 Uhr,
Stephan-Keck-Halle,
Übungsleiter: Martin Groh;
Wir freuen uns über jede Unterstützung, gerne 
auch im wöchentlichen Wechsel.

Jugendturnen
mittwochs und freitags, 16.30 Uhr bis 18.00 Uhr,
Stephan-Keck-Halle,
Übungsleiter: Julia Engel und Klara Wolf;
Ihr habt viel Spaß am Turnen und möchtet gerne 
Flickfl ack, Salto, Spagat und Co. lernen? Dann seid 
ihr im Jugendturnen genau richtig. 
Für alle Kids/Teens ab der 5. Klasse. Schnuppert ein-
fach mal rein, wir freuen uns auf euch!
Bei Fragen einfach melden unter Tel. 0152/02014737.

Kindertanzenn
mit Mara, Janine und Marita, findet immer dienstags im Festsaal der Stephan-Keck-Halle 

3-6 Jahre von 15:00Uhr - 16:00Uhr
6-10 Jahre von 16:15Uhr - 17:15Uhr

Das Kindertanz-Team sucht dringend Verstärkung mit tänzerischem 
Talent und Freude an der Arbeit mit Kindern. Bei Interesse bitte an Mara 
wenden 0174-3430436

Kindertanzen
mit Mara, Janine und Marita fi ndet immer diens-
tags im Festsaal der Stephan-Keck-Halle statt.
3 bis 6 Jahre  von 15.00 Uhr bis 16.00 Uhr
6 bis 10 Jahre  von 16.15 Uhr bis 17.15 Uhr

Das Kindertanz-Team sucht dringend Verstärkung mit tänzeri-
schem Talent und Freude an der Arbeit mit Kindern. Bei Interesse 
bitte an Mara wenden, Tel. 0174/3430436.

Hip-Hop for Kids mit Andi
Du hast Spaß am Tanzen und möchtest coole 
Choreografi en und neue Freestyle-Moves ler-
nen? Dann komm zum TSV Sulzbach-Laufen!

Für KIDS ab der 3. Klasse.
Freitags von 19.00 Uhr bis 20.00 Uhr im Ortszentrum Laufen.
Anmeldung per Anruf oder WhatsApp bei Andreas Scharmann, 
0152/28721385.

Frauenfi t
Fitness- und Gesundheitssport
montags, 20.00 Uhr,
Stephan-Keck-Halle,
Übungsleiterin: Susanne Böhm

Fitnessgruppe – Sport rockt
für alle ab 16 Jahren, die Spaß an Sport und Bewe-
gung haben,
donnerstags, 20.00 Uhr,
Stephan-Keck-Halle, Festsaal 
Sportliche Grüße, Sport-rockt-Team

Sports & Fun
Immer montags von 18:30Uhr-19:30Uhr 

im Festsaal der Stephan-Keck Halle.
Unter der Leitung von Eva Frank 

Sports & Fun
Immer montags, von 19.00 bis 20.00 Uhr,
im Festsaal der Stephan-Keck-Halle.
Unter der Leitung von Eva Frank.

Abteilung Tischtennis
Trainingszeiten: 
Herren:  mittwochs, 19.00 Uhr 
Jugend:  mittwochs und freitags, 18.00 Uhr 
Stephan-Keck-Halle

Anfänger und Wiedereinsteiger sind herzlich willkommen. 

Dorf-Treff Laufen
Der Dorf-Treff Laufen lädt zum nächsten „Ständer-
ling“ ein.
Freitag, den 14. Juli 2023, ab 18.00 Uhr, 
Treff: „Hütte Kransburg“ am Ortszentrum
Team Dorf-Treff Laufen

Freundeskreis Mitmachen – Mithelfen

Bürger von Sulzbach-Laufen, deren Mobilität einge-
schränkt ist (z. B. keine Fahrgelegenheit zu Arztbesu-
chen, Besorgungen, kann schlecht gehen etc.) können 
unseren Fahrdienst in Anspruch nehmen.

Wenn ja, rufen Sie einfach während der Öffnungszeiten 
auf dem Rathaus an (Tel. 07976/91075-0) und nennen 
Sie zu Ihren persönlichen Angaben Termin und Fahrziel.

Unsere Bitte dazu: melden Sie Ihren Termin bitte 
möglichst frühzeitig – mindestens 5 Werktage vorher 
– an. Wir versuchen dann Ihren Fahrwunsch einzupla-
nen und geben Ihnen kurzfristig Rückmeldung, ob er 
umgesetzt werden kann. Fahrten, deren Kosten von z. B. 
der Krankenkasse oder anderen Kostenträgern über-
nommen werden, führen wir nicht durch.

Es würde uns freuen, wenn Sie das für Sie kostenlose 
Fahrdienstangebot in Anspruch nehmen würden. Fin-
den Sie es gut, ist zur weiteren Finanzierung des An-
gebots eine Spende, die die Fahrerin oder der Fahrer 
gern entgegennimmt, willkommen!

Ihr Freundeskreis Mitmachen – Mithelfen 

Unser Gemeindefahrdienst

     
              

                Dorf - Treff Laufen 
 

„Osterbrunnen“ 
 

Unser Osterbrunnen ist fertig. 

Wir, das Dorf-Treff Team Laufen laden euch 
zur feierlichen Präsentation am Samstag, den 

12.03.16 um 16.00 Uhr recht herzlich ein. 

Im Anschluss findet noch ein kleiner 
„Ständerling“ statt. 

 
Treff :  Brunnen am Ortszentrum Laufen 

            Samstag, den 12.03.16 um 16.00 
Uhr. 

 
 
            „Dorf-Treff Team Laufen“ 

                                   Projekt  „Osterbrunnen“ 
 

 

                

Der größte Ruhm im Leben 
liegt nicht darin, nie zu fallen, 

sondern jedes Mal wieder aufzustehen.
Nelson Mandela, südafrik. Präsident, 1918 - 2013
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DRK-Ortsverein Sulzbach-Laufen
Zwei neue Ehrenmitglieder im DRK, neue Mitglieder 
gesucht
1.412 Stunden waren die Mitglieder im vergangenen Jahr 
für den Ortsverein im Einsatz, auf Diensten, Fortbildun-
gen oder der Altpapierannahme, berichtete die Bereit-
schaftsleiterin Ramona-Natalie Retter bei der Jahres-
hauptversammlung des DRK Sulzbach-Laufen. Die 

Helfer-vor-Ort-Gruppe wurde 2022 insgesamt 72 mal alarmiert. Beim hei-
mischen Kinderferienprogramm war das DRK zusammen mit der Jugend-
feuerwehr erneut mit einem Angebot vertreten.
Der Vorsitzende Reinhard Deimel berichtete, dass mit zwei Blutspende-
aktionen in der Kochertalgemeinde und einer in Bühlerzell, 350 Blutkon-
serven gewonnen werden konnten, dies stellt im Vergleich zu 2021 einen 
Rückgang um 10,7 % dar. Deimel führte aus, dass nicht die Finanzen, 
sondern die rückläufige Zahl der tatsächlich verfügbaren DRK-Mitglieder 
Sorgen bereitet. Als neue Mitglieder traten Niclas und Martin Mack dem 
Ortsverein bei. Dennoch bleibt die Rekrutierung belastbarer und einsatz-
fähiger Mitglieder wichtig um größere Dienste aus eigener Kraft abdecken 
zu können. Bei Helfer-vor-Ort sind derzeit nur 5 DRK-Mitglieder beteiligt, 
eine Verstärkung dieses Teams ist erwünscht.
Es wurde über die Finanzen berichtet, welche zuvor von den Kassen-
prüfern unter die Lupe genommen und für in Ordnung befunden wurden. 
Monatlich erfolgt die Annahme von Altpapier und Altkleider. Aus dem 

Zwischenlager wurden zwei Container mit zusammen 16,42 Tonnen Alt-
papier abgefahren. Eine Vergleichbarkeit der Jahre ist wegen der Einlage-
rung auch über das Jahresende nur noch eingeschränkt möglich. Bei den 
Altkleidern konnten 5,09 Tonnen dem DRK-Kreisverband Schwäbisch 
Gmünd als Abnehmer mitgegeben werden. Die Sammelerlöse stellen 
neben den Spenden weiterhin das finanzielle Standbein des Ortsvereins 
dar. Es gilt der Appell an die Bürgerinnen und Bürger Altpapier und Alt-
kleider bis zu den monatlichen DRK-Annahmeterminen zu bringen und 
nicht in die Tonne oder einen Container zu geben.
Bürgermeister Markus Bock sprach Anerkennung für die mit Engagement 
geleistete Rot-Kreuz-Arbeit aus, insbesondere auch Respekt für die vielen 
Helfer-vor-Ort-Einsätze. Er betonte die gute Zusammenarbeit mit der 
Feuerwehr und leitete die Neuwahlen. Neue stv. Ortsvereinsvorsitzende 
ist Cornelia Brehm, neue Beisitzerin Ruth Schreier (seit 1976 Schriftfüh-
rerin), auf den anderen Positionen wurden die bisherigen Inhaber wieder-
gewählt.
Die stv. Kreisbereitschaftsleiterin Sonja Völkel nahm die Ehrung langjäh-
riger Mitglieder vor. Die Auszeichnung für 50 Jahre erhielten Ruth Schrei-
er und Helmut Schwenger, neben der Urkunde des Kreisverbandes auch 
eine vom DRK-Generalsekretariat. Beide wurden für 50 Jahre Engage-
ment und Treue zugleich zu Ehrenmitgliedern des DRK-Ortsvereins er-
nannt.
Der Kreisverbandsvorsitzende Michael Knaus überbrachte Grußworte des 
Kreisverbandes und zollte Anerkennung für die trotz dünner Personalde-
cke erbrachten Leistungen.

Bild der Geehrten von links: 
Markus Bock (Bürgermeister), 
Sonja Völkel (stv. Kreisbereit-
schaftsleiterin), 
Ramona-Natalie Retter 
(Bereitschaftsleiterin), 
Helmut Schwenger (Ehrung 
50 Jahre), Ruth Schreier 
(Ehrung 50 Jahre), 
Reinhard Deimel (Ortsvereins-
vorsitzender) – nicht auf dem 
Bild: Horst Genz (Ehrung 
55 Jahre), Gerhard Wahl und 
Gabriele Stirn (beide Ehrung 
45 Jahre)

Bild der Gewählten von links:
Markus Bock (Bürgermeister), 
Thomas Hähnle (Kassen-
prüfer), Sonja Völkel 
(stv. Kreisbereitschaftsleiterin), 
Claudia Peters (Kassierin), 
Helmut Schwenger (Kassen-
prüfer), Ramona-Natalie Retter 
(Bereitschaftsleiterin), Stefanie 
Knöpfle (stv. Bereitschaftsleite-
rin), Ruth Schreier (Beisitzerin), 
Cornelia Brehm (stv. Ortsver-
einsvorsitzende), Reinhard Dei-
mel (Ortsvereinsvorsitzender) – 
nicht auf dem Bild: Dietmar 
Joerges (Beisitzer)

ERGEBNIS BLUTSPENDEAKTION
Sehr geehrte Blutspenderinnen und Blutspender,
am 04.07.23 kamen 134 Personen zur Blutspende. Davon durf-
ten 6 nicht spenden und 11 waren Erstspender. 128 Konserven 
konnte das Ulmer Entnahmeteam aus Sulzbach-Laufen mit-
nehmen. 

 
Herzlichen Dank für Ihr Kommen und Ihre Unterstützung. 

Der nächste Spendentermin in Sulzbach-Laufen ist 
der 30.01.2024.
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LandFrauen Sulzbach
Im Auftrag des Bildungs- und Sozialwerks des 
LandFrauenverbandes Württemberg-Baden e. V.

Naturparkmarkt
Wir bitten die Kuchenbäckerinnen eine kurze Zutatenliste mit dem 
Kuchen abzugeben.
Wir freuen uns über viele Besucher an unserem Stand.

!NEUER TERMIN! (für die wetterbedingt ausgefallene Radtour)
Radtour – ein Blick in die Gemeinde
Wann: Donnerstag, den 20. Juli 2023
Wo: Treffpunkt Marktplatz Sulzbach, 18.00 Uhr
Wir laden herzlich ein zu einer Fahrraderkundungstour durch unsere 
Gemeinde mit Bürgermeister Markus Bock.
Auf der Tour gibt es wieder interessante Info-Stopps.
Jeder der Lust auf Radfahren und Wissenswertes aus der Gemeinde hat 
ist willkommen! Alter, Fahrrad – oder E-Bike, spielen dabei keine Rolle.
Wir freuen uns auf viele Mitglieder, willkommene Gäste und auch 
Männer.

KreisLandFrauen-Wandertag
Für Jung und Alt
In diesem Jahr bei den LandFrauen Laufen am Mittwoch, den 
26.07.2023, um 18.00 Uhr.
Treffpunkt: Ortszentrum Laufen
Gemeinsam mit einem Wanderführer wird in der ca. zweistündigen Wan-
derung die Heerbergskirche sowie die Kransburg besichtigt.
Für die kleinen Teilnehmer sind alle Strecken mit dem Kinderwagen zu 
bewältigen. Für alle die nicht mitwandern können, wird ein Film über die 
LandFrauen Laufen im Ortszentrum gezeigt.
Für Getränke ist während der gesamten Wanderung gesorgt.
Mit einem Vesper-Büfett und kühlen Getränken lässt man den Abend 
ausklingen.
Herzliche Einladung an alle LandFrauen.

LandFrauenverein Laufen am Kocher
Naturparkmarkt Sulzbach-Laufen, am 16. Juli 
am Altenbergturm
Wir freuen uns über Kuchenspenden und dan-
ken euch für die Unterstützung.

Die Kuchen können zwischen 11.00 und 13.00 Uhr an unserem Stand auf 
dem Naturparkmarkt abgegeben werden.

Einladung zum KreisLandFrauen-Wandertag
bei den LandFrauen Laufen am 26. Juli 2023, um 18.00 Uhr.
Treffpunkt: Ortszentrum Laufen
Nach kurzer Begrüßung geht es mit unserem Wanderführer auf eine ca. 
zweistündige Rundwanderung. Wir besichtigen dabei die Heerbergskirche 
und die Kransburg. 
Die Strecke ist für Kinderwägen geeignet und für Getränke während der 
Wanderung ist gesorgt.
Für alle die nicht mitwandern können, wird ein Film zur Geschichte der 
LandFrauen Laufen im Ortszentrum gezeigt.
Zum gemütlichen Beisammensein treffen sich alle wieder im Ortszentrum. 
Mit einem Vesper-Büfett und kühlen Getränken lassen wir den Tag aus-
klingen. 
Wir freuen uns auf viele Gäste!

Im Auftrag des Bildungs- und Sozialwerks des LandFrauenverbandes 
Württemberg-Baden e. V. 

Rheuma-Liga Sulzbach-Laufen 
Die Rheuma-Liga-Gruppe in Sulzbach-Laufen trifft sich jeden Donners-
tag im Ortszentrum in Laufen.
1. Gruppe ab 17.30 Uhr
2. Gruppe ab 18.05 Uhr
Ansprechpartnerin: Gertrud Wohlfarth, Tel. 07976/3320581

Wir bieten an: Funktionstraining für Wirbelsäule und Gelenke.
Neben der Gymnastik bietet die Rheuma-Liga noch vieles mehr. 
Was alles, erfahren Sie bei der Rheuma-Liga Schwäbisch Hall, 
Tel. 0791/53134 oder im Internet www.rheuma-liga-bw.de.

Seniorenkreis Sulzbach

Einladung auf 19.07.2023
Unsere nächste und letzte Zusammenkunft 
vor der Sommerpause steht vor der Tür

Mittwoch, 19. Juli 2023, 14.00 Uhr, 
im Gasthof Steinäckerle

Wir wollen miteinander musizieren und alte Volkslieder 
singen!

Auch freuen wir uns über Beiträge aus den eigenen 
Reihen!

Herzliche Einladung! 

Ihr Seniorenkreis-Team

Schützenverein 1902 Sulzbach am Kocher
Thekendienst im Schützenhaus
Sonntag, 16.07.2023, Anja und Günter Jung
Mittwoch, 19.07.2023, N. N.
Freitag, 21.07.2023, Thomas Bugdol

Betr. Pfl ichtarbeitsstunden 2023
Ab dem Jahr 2023 kommen die schon 2020 bei der Jah-

reshauptversammlung beschlossenen Arbeitsstunden zum Tragen.
Der Ausschuss hat beschlossen, nachdem der Schützenstand auf den 
Gewehrbahnen dringend renoviert werden muss, hier tätig zu werden.
Ebenso müssen die Außenanlagen sowie die Holzan-und aufbauten über-
arbeitet werden. Diesbezüglich hängen im Schützenhaus terminierte 
Listen aus, in die sich die einzelnen Mitglieder eintragen können. Weitere 
Infos gibt es zu den üblichen Öffnungszeiten im Schützenhaus und auf 
der Homepage des Vereins. 
Reinhold Widmann 

Schwäbischer Albverein
Ortsgruppe Sulzbach-Laufen
Feenspuren bei Welzheim 
Trotz großer Hitze machte sich ein „Bus“ voll 
Wanderer auf den Weg nach Welzheim und 
wanderte vom Wanderparkplatz kurz vor 

der Laufenmühle auf verwunschenen Pfaden, vorbei an markanten Fel-
sen, über etliche Brücken, an murmelnden Wasserläufen entlang durch 
den schattigen Welzheimer Wald zur kühlen Erfrischung in den Welzhei-
mer Biergarten.
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Interessengemeinschaft Eisbachsause 
Liebe Freunde, Gönner und Partylustige – es ist wieder so weit, die Eis-
bachsause findet am Freitag, den 21.07.2023, ab 18.00 Uhr, statt.
Dieses Jahr konnten wir wieder zwei Vollblut-Musiker zur Unterhaltung 
gewinnen:
•	 Geri der Klostertaler
•	 Robin Henderson (Frontsänger des Hofbräu Regiments, Auftritt letzte 

Eisbachsause)

Der Eintritt ist frei, jedoch bitten wir um eine angemessene Spende in 
unsere Spendenbüchse.
Da wir mit zahlreichen Gästen rechnen, bitten wir diese, auf den ausge-
schilderten Parkplätzen zu parken.
•	 Stephan-Keck-Halle (ca. 15 Gehminuten)
•	 Friedhofsparkplatz (ca. 5 Gehminuten)
•	 Parkplatz Eichelbergstraße (ca. 5 Gehminuten)

Wir bitten Sie, die Parkplätze im eigenen Interesse so zu nutzen, dass 
keine Rettungskräfte und Rettungsfahrzeuge behindert werden.
Schon heute möchten wir uns bei der Gemeinde sowie Anwohner für die 
Unterstützung bedanken und freuen uns mit Ihnen auf eine richtig gute 
Sause.
Das Team der Interessengemeinschaft Eisbachsause und Grau Entertainment 

Aus den 
Nachbargemeinden

Förderverein Freibad Geifertshofen
Dieses Jahr hatten wir bei schönem Wetter ein tolles Freibadfest. 
Deshalb möchten wir uns bei allen Besuchern, Helfern und Kuchenspen-
dern sowie bei der Musikkapelle Bühlerzell für die musikalische Umrah-
mung recht herzlich bedanken. 
Euer Förderverein Freibad Geifertshofen e. V.

Traditionelles Fest der Crailsheimer  
Bürgerwache wieder im Stadtpark
Parkfest 2023
Zu ihrem traditionellen Parkfest im Crailsheimer Stadtpark an der 
Spitalstraße lädt die Bürgerwache Crailsheim am Wochenende des 
15. - 16. Juli 2023 ein.
Am Samstag, den 15. Juli 2023, soll das Fest zunächst um 17.10 Uhr mit 
dem traditionellen 3-fachen Salut der Kanone „Gertrud“ im Stadtpark mit 
anschließendem kurzen Standkonzert aller musikausübenden Züge der 
Bürgerwache eröffnet werden. Ab 20.00 Uhr spielt die Blaskapelle Onolz-
heim den Gästen zur Bierprobe auf.
Am Sonntag, den 16. Juli 2023, beginnt um 9.15 Uhr der Festgottesdienst 
in der Bonifatiuskirche. Dieser wird vom Musikzug der Bürgerwache mu-
sikalisch mitgestaltet. Ab 11.00 Uhr bietet die Bürgerwache seinen Gästen 
neben den bekannten Leckerbissen wie „Gulasch aus der Kanone“ und 
Getränken wieder die Gelegenheit, sich in der beschaulichen Umgebung 

des reizvoll gelegenen Stadtparks gut zu unterhalten. Um 13.00 Uhr spielt 
dann die Bläserklasse der LSS sowie das Vororchester „NBO“ – dieses 
setzt sich aus Kindern und Jugendlichen des Musikvereins Blaskapelle 
Onolzheim und der Bürgerwache zusammen. Geleitet wird die Gruppe 
von Musikmeister Erwin Schwichtenberg. Um 14.00 Uhr präsentiert sich 
die NC-Tanzgruppe den Besuchern im Park. Nach einer „Generalssalve“ 
um 15.00 Uhr erfolgt der festliche Aufmarsch vieler Bürgerwehrabord-
nungen in den Park. Eine Tombola um 16.00 Uhr rundet das Programm 
ab. Um 18.00 Uhr soll ein Heißluftballon starten. Lust bekommen? Na, wie 
wäre es zum Beispiel mit einer Radtour zum Parkfest!

Schausieden am Sonntag, den 16. Juli 2023, 
in Schwäbisch Hall
Von circa 500 vor Christus bis 1924 wurde in Schwäbisch Hall Salz pro-
duziert. Der Verein Alt Hall hat es sich zur Aufgabe gemacht, die jahr-
hundertelange Tradition des Salzsiedens nicht in Vergessenheit geraten 
zu lassen. Von 11.00 bis 17.00 Uhr kann man den Siedeknechten beim 
Schausieden in der Siedehütte hinter dem Hällisch-Fränkischen Museum 
über die Schulter schauen. Hier erlebt man wie aus Haller Sole echtes 
Salz produziert wird – das „weiße Gold des Mittelalters“. Der Eintritt ist frei. 
„Am Kocher Hall die löblich Stadt, vom Salzquell ihren Ursprung hat,...“, 
mit diesen Worten begrüßt um 11.00 Uhr ein Sieder in historischer Sieder-
stracht alle geschichtlich Interessierten zu einer öffentlichen Stadtführung. 
Neben der Stadtgeschichte geht er insbesondere auf die Tradition und das 
Brauchtum der Haller Salzsieder ein. Höhepunkt der Führung ist ein Be-
such im ansonsten nicht öffentlich zugänglichen Haalamt, dem früheren 
Haalgerichtshaus der Sieder. Hier gewährt er Einblick in die Genealogie-
bücher der Siederserbleihen, ein einmaliges europäisches Rechtsdenk-
mal. Treffpunkt: Tourist Information Hafenmarkt 3, Gebühr: Erwachsene 
7 Euro, Jugendliche 12 - 16 Jahre und Studentinnen und Studenten 4 Euro, 
Kinder unter 12 Jahren frei. Das Haalamt beim Haalplatz ist nachmittags 
von 14.00 bis 16.00 Uhr geöffnet. Ein Haalrat gewährt Einblick in die ge-
nealogischen Siedersbücher, nach denen noch heute die „Ewige Sieders-
rente“ berechnet wird. Eine kleine Ausstellung erinnert an das Wirken der 
Sieder. Der Eintritt ist frei. Mehr zum Thema Salz ist im Hällisch-Fränki-
schen Museum zu sehen. Bei der öffentlichen Führung „Hall und das Salz“ 
um 14.30 Uhr wird speziell durch die Salzabteilung geführt. Treffpunkt ist 
an der Museumskasse. Gebühr: Erwachsene 5 Euro, ermäßigt 3 Euro.

Die VHS-Außenstelle Bühlertann informiert
Es gibt noch letzte freie Plätze in nachfolgenden Kursen:
Schnupperkurse Pferdehof – Josi´s Pferdewelt
Die Kurse sind für alle Kinder ab 4 Jahren, die Pferde lieben und mehr 
über die Tiere lernen möchten. Gemeinsam werden die Tiere gefüttert, 
bewegt und der Stall gemistet. Spielerisch werden Grundlagen und Wis-
senswertes rund ums Pferd erklärt und vermittelt.
Vormittagskurse jeweils von 10.30 Uhr bis 12.30 Uhr
3143202 Mittwoch, 02.08.2023
3143203 Mittwoch, 16.08.2023
3143204 Freitag, 08.09.2023
Nachmittagskurse jeweils von 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr
3143207 Freitag, 08.09.2023
Josephine Burmann
Kursgebühr je 17,00 €
Weidenmühle 1, Bühlertann

Traumfänger basteln für Kids – 
für Kinder zwischen 7 - 11 Jahren
Samstag, 05.08.2023
Ein gebastelter Traumfänger neutralisiert die schlechten Träume und lässt 
nur die guten Träume hindurch. Lasst uns kreativ sein und uns einen 
wundervollen Traumfänger basteln. Materialkosten (6,- €) werden im Kurs 
abgerechnet. Bitte mitbringen: Heißklebepistole (wenn vorhanden), Sche-
re, gute Laune.
Kurs-Nr. 3189201
Samstag, 05.08.2023, 13.30 Uhr bis 15.30 Uhr 
Yvonne Stettner
Kursgebühr 14,00 €
Haus der Bildung, Schulstraße 15, Bühlertann
Anmeldung im Rathaus Bühlertann zu den Öffnungszeiten bei Sonja 
Gürth persönlich oder per E-Mail an Sonja.Guerth@buehlertann.de



Musikkapelle Bühlerzell

Kellerwaldfest vom 4. bis 6. August 2023
Hähnchen, Bier, Blasmusik und Disco-Bar unter dem Blätterdach ur-
alter Bäume in herrlicher Atmosphäre – 
Es ist wieder Kellerwaldfest in Bühlerzell!

Sonntag, 6. August 2023 
Fingerhakler-Meisterschaft

Voranmeldung bei Friederike Nikel
Tel. 0171/6829494 oder 
friedinikel@gmail.com

Was sonst noch
interessiert

WFG Schwäbisch Hall
9. E-Mobilitätstag des energieZENTRUMs 
Langenburg elektrisiert – ein Tag rund ums Thema Elektromobilität 
Zu Gast im malerischen Langenburg ist auch in diesem Jahr wieder der 
mittlerweile 9. E-Mobilitätstag des energieZENTRUMs, der Energieagen-
tur des Landkreises Schwäbisch Hall. An diesem Tag dreht sich alles um 
die elektrische Fortbewegung, ob mit zwei oder vier Rädern. Wer Lust hat, 
sich selbst einen Überblick über die aktuellen Modelle zu verschaffen, der 
ist am Sonntag, 16. Juli, in Langenburg genau richtig. 
Es sprechen wohl viele Gründe für den Umstieg auf elektrischen Antrieb: 
die Abkehr von fossilen Kraftstoffen, die durch die hohen Benzinpreise 
zudem sehr teuer sind. Aber auch die höhere Effizienz der Elektromotoren 
können den Umstieg auf einen rein elektrischen Antrieb begründen. Wer 
sein E-Mobil mit eigenem Sonnenstrom zu Hause laden kann, fährt extrem 
günstig elektrisch. Auch kritische Aspekte begleiten das Thema, beispiels-
weise der Ausbau der Ladeinfrastruktur, besonders im Hinblick auf die 
Reichweiten der verschiedenen Modelle.
Wer sich tiefer mit dem Thema beschäftigen möchte, ist herzlich zum 
E-Mobilitätstag am Sonntag, 16. Juli, eingeladen. „Vor der historischen 
Kulisse des malerischen Langenburger Schlosses fi nden sich auch in 
diesem Jahr zum E-Mobilitätstag wieder Aussteller von verschiedenen 
Herstellern ein“, macht Landrat Gerhard Bauer neugierig. Sie haben die 
modernste Technik im Gepäck. Der Eintritt ist frei.
Im Mittelpunkt des E-Mobilitätstages steht die Fahrzeugschau von Händ-
lern aus dem Landkreis Schwäbisch Hall, die den Besucherinnen und 
Besuchern einen umfassenden Überblick über die aktuellen Modelle an 
Elektro- und Hybridfahrzeugen geben werden. Auch Probefahrten sind 
teilweise (auf Anfrage) möglich. Marco Hampele, Leiter des energieZEN-
TRUMs blickt zurück: „Über die Jahre ist die Veranstaltung immer weiter 
gewachsen und hat sich immer mehr etabliert. Mittlerweile ist der E-Mo-
bilitätstag zu einer richtigen Messe avanciert.“
Auch Radhändler mit E-Bikes und Pedelecs sind Teil der Ausstellung. In 
der Remise des Langenburger Schlosses stellen Installationsbetriebe 
aus, die bei Fragen zur Kombination von E-Auto und Photovoltaik und den 
entsprechenden Installationen zu Hause, zum Beispiel in Form einer Wall-
Box, zur Verfügung stehen.
Am Stand des energieZENTRUMs können die Besucherinnen und Be-
sucher sich allgemein zum Thema informieren, auch über die aktuellen 
Fördermöglichkeiten, wie beispielsweise den „BW-e-Solar-Gutschein“ des 
baden-württembergischen Verkehrsministeriums, den es noch bis Ende 
des Jahres gibt.
Gemeinsam mit den Partnern Schloss Langenburg, der Stadt Langenburg 
und der Eventreihe des Deutschen Automuseums Schloss Langenburg e. V. 
„Castle & Cars“ veranstaltet das energieZENTRUM, die Energieagentur 
des Landkreises Schwäbisch Hall, den beliebten E-Mobilitätstag. Die 
feierliche Eröffnung beginnt um 11.00 Uhr mit der Begrüßung und Gruß-
worten der Ersten Landesbeamtin Anil Kübel, die Landrat Gerhard Bauer 
an diesem Tag vertritt, des Bürgermeisters der Stadt Langenburg, Wolf-
gang Class und S. D. Philipp Fürst zu Hohenlohe-Langenburg. Musikalisch 
umrahmt wird die Eröffnung von der Blaskapelle Kirchberg/Jagst.
Wer bereits Erfahrungen in Sachen Elektromobilität gesammelt hat und 
diese gerne mit anderen teilen möchte, darf sich am Veranstaltungstag 
gerne mit seinem Elektromobil einfi nden. Es wird wie bereits in den ver-
gangenen Jahren einen separaten Bereich für private E-Mobilisten und 
ihre Fahrzeuge geben, um den Austausch von Erfahrenen und Interessier-
ten zu ermöglichen. Ob erfolgreiche Streckenbewältigung oder Ladepanne 
– die erfahrenen E-Mobilisten plaudern hier einmal so richtig aus dem 
Nähkästchen. 
Auch fürs leibliche Wohl ist wie immer bestens gesorgt, in diesem Jahr 
übernimmt die Bewirtung der TSV Michelfeld . „Nur gutes Wetter brauchen 

wir noch“, sagt Marco Hampele lachend, der sich mit den Mitveranstaltern 
auf den 9. E-Mobilitätstag freut.
Veranstalter: energieZENTRUM, Energieagentur des Landkreises Schwä-
bisch Hall – Wirtschaftsförderungsgesellschaft des Landkreises Schwä-
bisch Hall mbH, Kuno-Haberkern-Str. 7/1, 74549 Wolpertshausen
Partner der Veranstaltung: Stadt Langenburg, Fürstliche Verwaltung 
Schloss Langenburg, Deutsches Automuseum Schloss Langenburg e. V. 
„Castle & Cars“

Web-Seminar – Notfallplanung
Unter dem Titel „Notfallplanung – was passiert, wenn der Chef plötzlich 
ausfällt?“ fi ndet am 20. Juli, von 16.00 bis 18.00 Uhr, ein kostenfreies 
Web-Seminar der Handwerkskammer Heilbronn-Franken statt.
Die beiden Kammergeschäftsstellenleiter aus Schwäbisch Hall und Tau-
berbischofsheim, Christina Bauer und Andreas Kolban, packen gemein-
sam mit den Teilnehmern den Notfallkoffer. Betriebsinhaber erfahren, 
welche wichtigen Informationen und Regelungen vorbereitet und hinterlegt 
sein sollten, damit das Unternehmen auch in Krisensituationen funktions-
fähig bleibt.
Thomas Schleicher, Gründer der Firma Sorgen Los GmbH, wird mit dabei 
sein und den Teilnehmern wertvolle Tipps und Anregungen aus einer 
Vielzahl von bereits umgesetzten „Notfallkoffer-Projekten“ geben. Er klärt 
über Vorsorge-Mythen auf und zeigt, wie das automatische Notfallsystem 
per Gesetz funktioniert und welche gefährlichen Folgen es für einen Be-
trieb hat.
Für die Teilnahme ist eine Online-Anmeldung erforderlich unter 
www.hwk-heilbronn.de/termine. 
Fragen vorab beantwortet Christina Bauer, Handwerkskammer Heilbronn-
Franken, Telefon 0791/97107-12, E-Mail: Christina.Bauer@hwk-heilbronn.de.

Bist du bereit für ein Polizei-Powertraining?
Dienstag, 22. August 2023
Beginn: 9.00 Uhr
Im Einsatztrainingszentrum der Polizei in Schwäbisch Hall
Sei dabei beim Polizei-Powertraining und erlebe das polizeiliche Einsatz-
training hautnah!
Von A wie Abwehrtechniken bis Z wie Zugriffstraining werden wir euch 
einen exklusiven Einblick in die verschiedenen taktischen Elemente des 
Polizeiberufs beim Einsatztraining geben!

Bereit? Dann bewirb dich jetzt!
Teilnahmevoraussetzungen:
• du bist mindestens 15 Jahre und höchstens 18 Jahre alt 
• deine körperliche Fitness ist gut 
• dein BMI (Body-Maß-Index) liegt zwischen 18 und 27,5 
• du bist noch nicht mit dem Gesetz in Konfl ikt gekommen 
• du hast dich noch nicht bei der Polizei BW beworben
• du bist auf dem Weg zum Realschulabschluss oder einem höheren 

Bildungsabschluss

Bewerbung:
Bewirb dich bis spätestens 23.07.2023 mit Lebenslauf und Passbild sowie 
deinem aktuellen Zeugnis und schicke uns die Unterlagen per E-Mail an 
aalen.berufsinfo@polizei.bwl.de.
Für Rückfragen steht euch der Einstellungsberater in Schwäbisch Hall, 
Micha Weippert, unter 0791/400-430, gerne zur Verfügung.
Viele interessante Informationen, Bilder und Videoclips zur Polizei Baden-
Württemberg gibt es unter www.karriere-polizei-bw.de oder auf Facebook, 
Instagram und Youtube.

Ein herzliches Dankeschön

Andreas Vogt, Pfarrer

Ein herzliches DankeschönEin herzliches Dankeschön

Andreas Vogt, Pfarrer

– dem TSV und den Vereinen
– der Kochertal-Grundschule
– der Kirchlichen Sozialstation Gaildorf
–  den Bürgerinnen und Bürgern 
mit ihrem Bürgermeister Bock

– und allen Gemeindegliedern
– sowie den Vertretern der Kirchen

die mich anlässlich meiner Investitur so 
freundlich willkommen geheißen haben.



 Sulzbach-Laufen, im Juli 2023

Wir nehmen Abschied von Herrn 

Martin Stiefel
der im Alter von 53 Jahren aus dieser Welt abberufen 
wurde.

Seit über 30 Jahren war Herr Stiefel für unser Unter-
nehmen als externer Schreinermeister tätig. Über die 
Jahre ist er zu einem festen Bestandteil unseres Unter-
nehmens geworden. Durch sein freundliches Wesen 
und seine hilfsbereite und zuverlässige Art war er bei 
der ganzen Belegschaft gleichermaßen beliebt und ge-
achtet. 

Unsere aufrichtige Anteilnahme in diesen schweren 
Tagen des Abschieds gilt seiner Familie.

Geschäftsleitung und Belegschaft der Firma
Holopack Verpackungstechnik GmbH

Unsere neuen Bürozeiten
Ab sofort sind wir für Sie zu folgenden Zeiten 
telefonisch erreichbar:

Montag  8.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Dienstag - Donnerstag  7.30 Uhr bis 17.00 Uhr
Freitag  7.30 Uhr bis 12.00 Uhr

Postf ach 1103 • 74568 Blaufelden
Telefon 0 79 53/98 01-0

Vergessen Sie nicht, rechtzeitig
Ihre Betriebsferien anzukündigen!

ANZEIGEN BITTE RECHTZEITIG AUFGEBEN!


